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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!
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LIEBE LESERINNEN UND LESER / AUS DEM RATHAUS2

Mitteilung der Stadt Burgau

Abgaben (Steuern und Gebühren)
Es sind zur Zahlung fällig:
- am 15. November 2018
1. Gewerbesteuervorauszahlungen 4. Rate 2018
2. Grundsteuer A und B IV. Quartal 2018

- am 20. November 2018
1. Wasserverbrauchsgebühren 
Abrechnung IV. Quartal 2018
2. Schmutzwassergebühren 
Abrechnung IV. Quartal 2018
3. Niederschlagswassergebühren
Abrechnung IV. Quartal 2018

Die Barzahler werden um Einhaltung des Zah-
lungstermins gebeten.
Überweisungen sind auf folgende Konten möglich:

VR-Bank Donau-Mindel eG
IBAN DE32 7206 9043 0000 0397 05
BIC GENODEF1GZ2
Sparkasse Günzburg-Krumbach
IBAN DE11 7205 1840 0240 0500 13
BIC BYLADEM1GZK
VR-Bank Donau-Mindel eG
IBAN DE21 7206 9043 0006 2887 40
BIC GENODEF1GZ2
HypoVereinsbank Burgau
IBAN DE38 7202 1876 0007 6043 00
BIC HYVEDEMM259
Postgiroamt München
IBAN DE54 7001 0080 0000 9988 05
BIC PBNKDEFF

Bei Zahlungspflichtigen mit Einzugsermächtigung
wird die Abgabe zum Zeitpunkt der Fälligkeit von
der Stadtkasse Burgau eingezogen.

Burgau, 18. Oktober 2018
STADT BURGAU

Mitteilung der Stadt Burgau
Am Sonntag, den 4.11.2018 findet der herkömmli-
che Leonhardimarkt statt. 
Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Die örtlichen Verkaufsstellen können an diesem
Tag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

Burgau, 18. Oktober 2018
STADT BURGAU

Familienstützpunkt Burgau
Sprechstunde:
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 Uhr
Jeden Mittwoch, 9 – 11 Uhr

Für Termine darüber hinaus 
einfach Kontakt aufnehmen!

Kapuzinerstr. 13, 89331 Burgau
Tel. 0176 459 499 40
E-Mail: familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de

Der November ist ein
Monat der Besinnung
und des Innehaltens.
Am 18. November ist
Volkstrauertag, der an
die Opfer der Gewalt
und der Kriege erin-
nern soll. Es ist ein
Tag der Trauer und
Mahnung zum Frie-
den. 

In der Kernstadt und in den Ortsteilen unse-
rer Markgrafenstadt finden wieder Gedenk-
feiern statt, zu denen ich Sie herzlich einla-
de. Es freut mich, Ihnen mitteilen zu können,
dass auch in diesem Jahr wieder eine Ab-
ordnung der Bundeswehr aus Dornstadt an
den Feierlichkeiten teilnehmen wird. 

Ein paar kleine Veränderungen im Termin-
plan haben sich gegenüber den Vorjahren
ergeben: In Burgau finden die Feierlichkei-
ten dieses Jahr erst ab 10.00 Uhr statt. In
Unterknöringen findet der Gedenkgottes-
dienst bereits am Samstag, 17.11.um 18.00
Uhr statt. Die jeweiligen Termine entnehmen
Sie bitte der gesonderten Mitteilung der
Stadt Burgau zum Volkstrauertag dieser
Ausgabe von „Burgau aktuell“.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Konrad Barm
Erster Bürgermeister
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AUS DEM RATHAUS 3
ANZEIGEN

Mitteilung der Stadt Burgau
An die Bürger unserer Stadt ergeht hiermit gemäß
Artikel 18 der Gemeindeordnung die freundliche
Einladung zu folgenden Bürgerversammlungen:

Montag, dem 05. November 2018, um 19.00
Uhr, im Gasthof „Jehle“, Limbach, für den Stadt-
teil Limbach

Mittwoch, dem 07. November 2018, um 19.00
Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Großanhausen, für
die Stadtteile Groß- und Kleinanhausen

Um zahlreichen Besuch wird gebeten. 

Bekanntmachung der Stadt Burgau

Durchführung einer Rattenbe-
kämpfungsaktion in Burgau und
den Stadtteilen
Am Donnerstag, den 08. November 2018,
findet eine kostenfreie Rattenbekämpfungsaktion
statt, die von der Firma Hawlik & Hawlik GmbH
aus Gablingen im Auftrag der Stadt Burgau
durchgeführt wird.
Soweit Bedarf an einer Bekämpfungsmaßnahme
besteht, bitten wir um Mitteilung an die Stadt
Burgau, Herrn Buckel, Tel. (08222) 4006-23 (E-
Mail: buckel@burgau.de).
Im Rahmen der Rattenbekämpfungsmaßnahmen
bitten wir um Beachtung der folgenden Informa-
tionen:

- Bei der Bekämpfung dürfen Köderstellen nur
verdeckt angelegt bzw. Ködermittel nur in Futter-
kisten und Depotrohren ausgelegt werden. Kinder
und Haustiere müssen von der Legestelle fernge-
halten werden.
- Jede Bekämpfungsmaßnahme muss von den
Technikern der Firma Hawlik & Hawlik GmbH
dokumentiert werden. Der betreffende Anwe-
sensbesitzer oder sein Vertreter muss die Ausle-
gung schriftlich bestätigen.
- Je nach Anzahl aller eingegangenen Meldungen
können diese gegebenenfalls nicht alle am oben
genannten Termin abgearbeitet werden.

Burgau, 09.10.2018
STADT BURGAU
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4 VERMISCHTES

Elternbeirat der Grundschule Burgau
im Schuljahr 2018/19
Der neue Elternbeirat der Grundschule Burgau (von links
nach rechts): Kristin Ruf (Vorsitzende), Sabine Feil (Schrift-
führung), Manuela Jordan, Ute Möbus (Kassenführung), Su-
sanne Schilder (stellv. Vorsitzende), Anastasia Kusin, Barbara
Sturm, Stefanie Weikert, Olga Preis

SchülerInnen, Lehrkräfte und Schulleitung freuen sich auf
die elterliche Unterstützung und bedanken sich zugleich ganz
herzlich bei den ausscheidenden Klassenelternsprechern und
Elternbeiräten für die zum Wohl der Schule geleisteten Dienste. 

Grundschule Burgau
“Anna wünscht sich einen Hund.” Ein Titel, der neugierig
macht! 

Dieses Buch von Bettina Obrecht steckte in einer Lesetü-
te, die die Schülerinnen und Schüler der zweiten Klassen
an die Schulanfänger übergeben durften. 

Im letzten Schuljahr wurden die Tüten liebevoll von un-
seren jetzigen Zweitklässlern bemalt und von Frau Wal-
traud Pfob mit den Büchern gefüllt. 

Mit großem Applaus nahmen die Erstklässler in Burgau
und an der Außenstelle Unterknöringen das Geschenk des
Börsenvereins des Deutschen Buchhandels entgegen.

Der neue Elternbeirat der Kindertagesstätte Hl. Kreuz stellt sich vor

Dem Elternbeirat gehören in diesem Jahr an:
Oben v.l.n.r. Ramona Stöckle, Melanie Hobler, Franziska Hay
und Diana Findler(2. Vorsitzende)
Untere Reihe v.l.n.r. Carina Held (Leitung Kindertagesstätte),
Karina Lober (Gemeindereferentin), Stadtpfarrer Simon Steg-
müller, Stephan Saumweber, Ramona Paluk, Karl Bader
(Vorsitzender), Daniela Högel und Yvonne Feldengut (Schrift-
führerin); auf dem Foto fehlt Julia Schwegler. Bild: Privat

Auch für die Kleinsten ist der erste Tag in der
Kinderkrippe oder im Kindergarten eine Zäsur
in ihrem noch so jungen Leben. Wie die Kin-
dergartenleiterin, Frau Held, am Beginn des El-
ternabends treffend formulierte, vertrauen die
Eltern das Wertvollste, was sie haben – ihre
Kinder – dem Team der Kindertagesstätte an.

Dieses in sie gesetzte Vertrauen erfüllen die Beschäftigten der
Tagesstätte jeden Tag aufs Neue. 

Im Rahmen dieses Elternabends wurden auch der neue
Stadtpfarrer Simon Stegmüller und die Gemeindereferentin

Karina Lober vorgestellt, deren künftiges Aufgabengebiet
auch die geistliche Betreuung der Einrichtung umfasst. 

Neben der Vorstellung der Aktivitäten und geplanten Ak-
tionen der jeweiligen Gruppen war auch die Bestimmung der
Elternvertretung, also des Elternbeirats, ein nicht unwesentli-
cher Tagesordnungspunkt. Dass hier nicht lange gesucht wer-
den musste zeugt von einem hervorragenden Klima innerhalb
der „Kindergartenfamilie“. Jede Gruppe wird durch zwei Bei-
räte vetreten, zusätzlich stellten sich auch Ersatzmitglieder
zur Verfügung. Neben sechs Mitgliedern aus dem letzten Jahr
gibt es zwei neue Mitstreiter.

Das kommende Jahr wird immer wieder das Thema „Wir
sind alle Kinder dieser Erde“ aufgreifen und somit sicherlich
Spannendes für unsere Kindern mit den Erzieherinnen bieten.
Ebenfalls spannend wird sicher auch die anstehende Ent-
scheidung über die geplante Erweiterung oder einen Neubau
angesichts des steigenden Bedarfs an Einrichtungsplätzen.

Der Elternbeirat freut sich auf die Zusammenarbeit mit
dem gesamten Team und wünscht einen guten Start in das
neue Kindertagesstättenjahr. Auch den „Neuen“ – Hr. Stadt-
pfarrer Stegmüller und Gemeindereferentin Karina Lober
wünschen wir einen glücklichen Start, stets zufriedenes Wir-
ken und Gottes Segen in ihrer neuen Gemeinde. 

Ihr Elternbeirat der Kindertagesstätte „Heilig Kreuz“
Karl Bader, Vorsitzender des Elternbeirats
Weitere wichtige Infos aus dem Kindergarten:
Für alle interessierten Eltern, findet am 15. Januar 2019

von 15:00- 17:00 Uhr eine Kita- Besichtigung statt. Hier kön-
nen Sie die Räume der Kindertagesstätte Heilig Kreuz besich-
tigen und die pädagogische Arbeitsweise der Kindertagesstät-
te kennenlernen. 

Bei Rückfragen steht Ihnen die Kindergartenleitung Carina
Held gerne zur Verfügung. Tel: 08222/2988
Verfasser: Karl Bader
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5AUS DEM RATHAUS

Stadtstraße 1 · 89331 Burgau · www.laufgut-ehmann.de
Verkauf Tel. 0 82 22-18 51 · Werkstatt Tel. 0 82 22 - 90 230

ANZEIGEN

• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-
und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt

• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

dort-Beratung und Entwurfsskiz
k

Meisterbetrieb
seit 20 Jahren

Unsere Leistungen:

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/411644
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de

Mitteilung der Stadt Burgau

Volkstrauertag 2018
Die Bevölkerung der Stadt Burgau wird zur
Teilnahme an den Trauerfeierlichkeiten aus Anlass
des Volkstrauertages 2018 herzlich eingeladen

Burgau
Sonntag, 18. November 2018
9.45 Uhr Aufstellung der Vereine beim Gasthof
„Schwalbe“

10.00 Uhr Gedenkgottesdienst in der katholischen
Kirche; anschließend ökumenische Totengedenkfei-
er im Städt. Friedhof unter Mitwirkung der Traditi-
onsvereine, der Musikvereinigung der Handschuh-
macher und dem Gesangsverein Burgau.

Ansprache: 
Herr Zweiter Bürgermeister Martin Brenner

10.00 Uhr
Gottesdienst in der evangelischen Kirche

Stadtteil Unterknöringen
Samstag, 17. November 2018
18.00 Uhr Gedenkgottesdienst; anschließend
Totengedenkfeier im kirchlichen Friedhof unter
Mitwirkung der Vereine und der Musikkapelle
Unterknöringen

Ansprache: 
Herr Dritter Bürgermeister Herbert Blaschke

Stadtteil Groß- u. Kleinanhausen
Sonntag, 18. November 2018
18.30 Uhr Gedenkgottesdienst; anschließend
Totengedenkfeier im kirchlichen Friedhof unter
Mitwirkung der Vereine und der Musikkapelle
Unterknöringen.

Ansprache: 
Herr Erster Bürgermeister Konrad Barm

Stadtteil Limbach
Sonntag, 25. November 2018
18.30 Uhr Gedenkgottesdienst; anschließend
Totengedenkfeier im kirchlichen Friedhof unter
Mitwirkung der Vereine und  des Städt. Jugend-
blasorchesters

Ansprache: 
Herr Erster Bürgermeister Konrad Barm

Burgau, 16. Oktober 2018
STADT BURGAU
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6 VERMISCHTES

Gebirgsjäger und Solda-
tenvereine halten
Gedenkfeier zum Ende 1.
Weltkrieg am Sonntag,
11. November 2018 in
Burgau
Mit einer großen Gedenkveranstaltung wird an den Tag
der Waffenstillstandsunterzeichnung am 11. November
1918 in Compiègne erinnert. 40 Staaten mit insgesamt 70
Millionen Menschen, die unter Waffen standen beteiligten
sich an diesem verheerenden Krieg. 17 Millionen Men-
schen verloren ihr Leben.Verwüstungen, Hungersnot und
Arbeitslosigkeit waren weitere Folgen des erbarmungslo-
sen Krieges.

Zur Erinnerung an diese schreckliche Zeit und zur
Mahnung an die heutige Generation wird am Sonntag, 11.
November um 14.45 Uhr in der evangelischen Kirche ein
ökumenischer Gottesdienst mit Unterstützung der Bur-
gauer Alphornbläser, Musikgruppe Konzenberg, Harfistin
sowie mit Sänger Emil Vietz abgehalten. Beim gemeinsa-
men  Einzug der 13 gemeldeten Fahnenabordnungen aus
dem Landkreis Günzburg, Sonthofen sowie Bad Grönen-
bach werden alle Abordnungen der Vereine sowie alle Eh-
rengäste durch den 1. Vorsitzenden der Burgauer Gebirgs-
jäger Harald Wagner begrüßt. Im zweiten Teil der
Gedenkfeier werden am Soldatenehrenmal auf dem Bur-
gauer Friedhof zuerst die Grußworte durch Herrn Oberst
Sam, Präsident des Kameradenkreises der Gebirgstruppe,
Herrn 1. Bürgermeister Konrad Barm, Herrn Bürgermeis-
ter Georg Holzinger, VGM Haldenwang gehalten. Pfarrer
Peter Gürth wird die Segensworte sprechen und gleichzei-
tig die von den Gebirgsjägern gespendeten neuen ge-
schmiedeten Grableuchten am Soldatenehrenmal  wei-
hen. Nach der Gedenkansprache durch den 1.
Vorsitzenden Harald Wagner erfolgen weitere musikali-
sche Darbietungen wie Kameradenlied und Bayernhymne.

Die Bevölkerung ist zu dieser Veranstaltung herzlich
eingeladen.

Nikolausaktion 
Im Dezember 2018 bietet die Kolpingfamilie Burgau wie-
der ihren beliebten Nikolausdienst in der Adventszeit an.
Am 5.12. sind der Heilige Nikolaus samt seinem Begleiter
Ruprecht im Burgauer Stadtgebiet und am 6.12. im nähe-
ren Umland unterwegs. Damit der Nikolaus möglichst vie-
le Kinder besuchen kann, sind verbindliche Anmeldungen
bei Frau Ehrlich vorzunehmen. Es werden nur telefoni-
sche Meldungen unter der Rufnummer 08222/410 896 be-
rücksichtigt und zwar zu folgenden Zeiten: wochentags
am 22.11., 26.11., 28.11. und 29. 11. jeweils schon ab 8:00
Uhr sowie an den zwei Samstagen am 24.11. und 01.12.,
dann aber erst ab 13:00 Uhr. Anrufe auf dem Anrufbeant-
worten können leider nicht berücksichtigt werden.         

Elternbeiratswahl in der KiTa 
Mindelzwerge
Am 01.10.2018 fand in der KiTa Mindelzwerge die Eltern-
beiratswahl statt. Es fand ein kurzer historischer Rückblick
auf die erste Elternbeiratswahl im Jahre 1973 statt. Damals
wurde unter dem als Wahlausschussvorsitzender tätiger
ehemaligen Bürgermeister Seidler und der Kindergartenre-
ferentin Frau Else Jendruscsik Herr Adolf Schmid als El-
ternbeiratsvorsitzender und seine Stellvertreterin Frau An-
nelore Huber gewählt.

Die damaligen Aufgabenbereiche und die heutigen Auf-
gabenbereiche decken sich weitgehend. Die Aufgabe des
Elternbeirates ist die Zusammenarbeit zwischen dem Trä-
ger, der Einrichtung, der Grundschule und den Eltern zu
fördern und zu unterstützen. 

Die erste Vorsitzende Frau Susanne Schilder stellte die
Aufgaben des Elternbeirats vor und gab einen Überblick
über die Aktivitäten und die Mithilfe des Elternbeirats. Der
neue Elternbeirat der KiTa Mindelzwerge hat zehn Mitglie-
der, die bereit sind, das KiTa-Team zu unterstützen:

Erste Vorsitzende ist Frau Sabrina Müller, die stellvertre-
tende Vorsitzende ist Frau Kathrin Burkhardt, als Schrift-
führerin wurde Frau Bettina Schulz benannt und als Kas-
senwartin Frau Anja Grimm. Beisitzer sind Frau Susanne
Schilder, Frau Birgit Hafner, Frau Britta Putzke, Herr Ale-
xander Sturm, Herr Ludwig Glink und Frau Annika Schulz. 

Kindersegnung in der Kindertages-
stätte „Heilig Kreuz“ 

Die Kinder stärken und ihnen Mut machen
war ein wichtiges Anliegen Jesu. Freunde
Jesu versuchten die Kinder davon abzuhal-
ten, zu Jesus zu gehen. Jesus dagegen wies
die Erwachsenen zurecht, wendete sich den
Kindern zu und segnete sie. 

In der Kindertagesstätte „Heilig Kreuz“
gehört das Anliegen Jesu zu einem festen Bestandteil des
Alltags und wird durch die Kindersegnung in der Einrich-
tung deutlich. Hierfür kam Stadtpfarrer Simon Stegmüller
in die Einrichtung und segnete  die Kinder sowie die Mitar-
beiter der Kindertagesstätte. Voller Mut, Kraft und Stärke
starten wir nun in ein neues Betreuungsjahr. 
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Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

· Gardinen 
· Stoffe
· Wolle
· Schienen, Stangen
· Lamellen, Rollos

· Handarbeiten
· Möbelstoffe
· Schaumstoffe
· Doppelrollos
· Plisseerollos

Ihr Fachgeschäft für:

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro  
Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Geld anlegen bei niedrigen Zinsen. Der Mix macht es aus!
Für die eine Hälfte des Geldes garantieren wir Ihnen für 4 Monate 1,50% Sonderzin-
sen p.a. fürs Top Tagesgeld. Die andere Hälfte investieren Sie in einen Investment-
fonds, der optimal zu Ihren Zielen passt 1).

Dies ist ein Angebot der  
Wüstenrot Bank AG Pfandbriefbank.

Sichern Sie sich 1,50% 
mit dem Rendite-Duo.

1) Angebot gilt für Fondskäufe mit Ausgabe-
aufschlag von mind. 1% und Verwahrung 
in einem Wüstenrot Investmentdepot 
(Mindestanlage 2.500 Euro). Top Tagesgeld-
Zinssatz von 1,50% p.a. ist für 4 Monate 
garantiert – bis zur Höhe des gleichen 
Betrags, für den Fonds gekauft wurden. 
Zinsgutschein erforderlich. Beträge darüber 
hinaus werden mit dem variablen Standard-
Zinssatz des Top Tagesgeldes verzinst. Siehe 
www.wuestenrotdirect.de/tagesgeld

VERMISCHTES

Freitag, 16.11., 15.30 Uhr: Schoko-
lade selbst gemacht: Praxisveran-
staltung für Eltern mit Kindern ab 4
Jahren

Wer wollte nicht immer schon mal wissen, wie die Tafel-
schokolade und Schokoladenlutscher entstehen oder wie
die rohe Kakaobohne aussieht? An diesem Nachmittag gibt
es von Susanne Diepolder darauf Antworten und natürlich
darf jeder seine eigenen leckeren Schokoladenprodukte
herstellen, vielleicht als Geschenk zu Weihnachten? Das
Angebot richtet sich an Eltern mit Kindern ab 4 Jahren -
Grundschulkinder dürfen auch ohne Begleitung teilneh-
men - und findet im Hl.-Kreuz-Kindergarten (Spitzstraße)
in Burgau statt. Pro Teilnehmer sind 7 Euro zu entrichten.
Melden Sie sich bis 14.11. unter 0176 45949940 oder fami-
lienstuetzpunkt@stadt.burgau.de an.

Dienstag, 27.11., 15.00 Uhr: Vom
Baum zum Papier – Wir schöpfen
Papier

Wie entsteht eigentlich Papier? War ein Taschentuch
wirklich mal ein Baum? Wie wächst ein Baum und was
passiert alles mit einem Baum? Diesen und weiteren Fra-
gen wird Bettina Schulz (Wild auf Wald) mit den Teilneh-
mern an diesem Nachmittag zunächst auf die Spur gehen.
Und dann wird es Gelegenheit geben, selber Papier herzu-
stellen, dann hat man evtl. schon ein Geschenk für Oma
und Opa.
Das Angebot richtet sich an Eltern mit Kindern im Alter
zwischen 4 und 8 Jahren – Kinder ab 6 Jahren dürfen auch
ohne Begleitung teilnehmen - und findet in der Kapuziner-
halle Burgau statt. Pro Kind sind 5 Euro zu entrichten.
Melden Sie sich bis 23.11. unter 0176 45949940 oder fami-
lienstuetzpunkt@stadt.burgau.de an.

Martinsumzug
Für die Burgauer Grundschulkinder organisiert die Kol-
pingfamilie seit über vier Jahrzehnten den traditionellen
Martinsumzug. Die Feier zum Gedenken an den Heiligen
Sankt Martin ist diesmal am Sonntag, 11. November. Um
17:00 Uhr beginnt das Martinsspiel mit Bettler und dem
Heiligen Martin vor dem Rathaus. Anschließend ziehen
die singenden Kinder mit ihren Laternen zur  Kirche "Ma-
riä Himmelfahrt". Die musikalische Begleitung bei der
Lichterprozession übernimmt die Musikkapelle der Hand-
schuhmacher aus Burgau. Nach dem Abschluss der Feier
in der Kirche erhalten die Kinder die gebackenen Martins-
brote in Form von Gänsen. Bei sehr schlechter Witterung
findet die gesamte Feier ab 17:15 Uhr direkt in der Stadt-
pfarrkirche statt.

Termine
11. November: Martinsumzug der Grundschulkinder, Be-
ginn 17 Uhr beim Rathaus    
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8 AUS DEN VEREINEN

Elias Fischer gewinnt Qualifikation
Beim Junior-Race-Turnier das zur Qualifikation für die Tisch-
tennis-Bezirksmeisterschaft ausgetragen wurde, konnte sich
Elias Fischer vom SV Unterknöringen souverän behaupten. 

Nachdem er mühelos die Vor- und Zwischenrunde gemeis-
tert hatte, gelang ihm im Halbfinale ein 3:0 Erfolg gegen sei-
nen keinesfalls enttäuschenden Mannschaftskameraden Flo-
rian Nägele. Im Endspiel setzte sich Fischer gegen seinen
Widersacher Kevin Supes vom VfL Günzburg sicher mit 3:1
durch und schaffte so natürlich die Qualifikation für die in
Höchstädt stattfindende Bezirksmeisterschaft. Nachdem Flo-
rian Nägele mit dem 3.Platz ebenfalls zu überzeugen wusste,
traten Fischer und Nägele im Doppel total selbstbewusst an
die Platten und konnten auch hier mit einer konzentrierten
Leistung das Endspiel gegen die Paarung Marco Strahler/Max
Matros vom TSV Krumbach sicher mit 3:0 für sich entschei-
den.

Bei den Schülern A vom SV Unterknöringen Lennart Rogge
und Silvio Findler angetreten. Rogge startete gleich voll durch
und konnte am Ende einen sehr guten 3.Platz erkämpfen, der
für die Qualifikation zum Bezirksentscheid reichte. Im Doppel
stand er mit seinem Partner Paul Wiedemann ebenfalls im
Endspiel und siegte hier gegen Daniel Ertel/Sebastian Bayer
von der SpVgg Langenneufnach mit 3:0. Bei seiner ersten Tur-
nierteilnahme ist Neuling Silvio Findler bei den Schülern A
zwar in der Vorrunde gescheitert, wusste aber dennoch zu
überzeugen und konnte so auch gute Erfahrungen sammeln.

Elias Fischer vom
SV Unterknöringen
siegte mit einer
überragenden Leis-
tung beim Qualifi-
kationsturnier zur
Tischtennis-Bezirks-
meisterschaft im
Einzel und im Dop-
pel.

Tischtennisjugend des SV U über-
rascht im Pokal
Im Tischtennis-Bezirkspokal überraschte die erste Jugend-
mannschaft des SV Unterknöringen mit einem knappen
aber völlig verdienten 4:3-Erfolg beim hohen Favoriten TV
Dillingen III. Zunächst ist es auch für den Knöringer Nach-
wuchs alles andere als gut gelaufen, denn gleich zum Auf-
takt musste sich Lennart Rogge mit 1:3 geschlagen geben.
Elias Fischer konnte dann mit einem überzeugenden 3:0
Erfolg zwar postwendend ausgleichen, doch Tobias Höb
unterlag recht unglücklich mit 2:3. Als dann auch noch
das Doppel Fischer/Florian Nägele mit 1:3 verlor schien
die Partie für den favorisierten Gastgeber gelaufen. Mit ei-
nem überragenden Kampfgeist ausgestattet, konnten Elias
Fischer und Lennart Rogge mit 3:1-Erfolgen, ausgleichen.
Im letzten Spiel machte dann Tobias Höb mit einem sou-
veränen 3:0-Sieg den doch überraschenden Triumph der
Knöringer perfekt.

Völlig überraschend schaffte die 1.-Jugendmannschaft des
SV Unterknöringen den Sprung in die Bezirkspokalrunde.
Von links: Elias Fischer, Lennart Rogge und Florian Näge-
le. Auf dem Foto fehlt Tobias Höb.

Spende für die Tischtennisabteilung
des SV Unterknöringen
Über eine großzügige Spende der Sparkasse Burgau durfte
sich vor kurzem die Tischtennisabteilung des SV Unterknö-
ringen freuen. Viele Mitarbeiter der Sparkasse engagieren
sich ehrenamtlich in den örtlichen Vereinen. So auch Frau
Kathrin Hörwig in ihrer Funktion als Kassiererin bei der Ab-
teilung. Für die Anschaffung von Mini-TT-Tischen hat sie im
Namen der Sparkasse eine Spende in Höhe von € 250,00 an
Abteilungsleiter Franz Schuster übergeben.

Auf dem Bild freute sich Abteilungsleiter Franz Schuster
bei der Übergabe von Kathrin Hörwig.
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Ernst & Rosi Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222-96610

medienproduktion

www.roederer-druck.de

SEIT 1916

VIEL MEHR
ALS EINE
DRUCKEREI

        

AUS DEN VEREINEN

SRK Fahrschulen Robert + Tobias Klein
in Burgau

Theorieunterr.: Montags + Donnerstags 19 Uhr

Tel. 08221-31915 · Mo – Do 11-17, Fr 11-13 Uhr 

10. / 11 .11 . 2018
Turnhalle Grundschule, Burgau

BUNDESLIGA IN BURGAU
Nationale und internationale Topschützen live erleben!

Kartenvorverkauf bei: 
• Buchhandlung Pfob
• Wachszieherei Bader
• RAN Tankstelle

Heimwettkampf der LP One des SV Waldkirch

Bundesliga-Sport in Burgau

Im November hat Edelweiß Waldkirch Heim-
recht in der Luftpistole-Bundesliga

Der Vorverkauf für die Bundesliga-Heimkämpfe des Schüt-
zenvereins Edelweiß Waldkirch hat begonnen. Heimrecht
genießen die Waldkircher am 10. und 11. November in der
Turnhalle der Grundschule Burgau. Die Wettkämpfe zwi-
schen insgesamt sechs Mannschaften beginnen am Sams-
tag um 15:45 Uhr und am Sonntag um 9:45 Uhr. Die Wald-
kircher gehen am Samstag um 19:15 Uhr und am Sonntag
um 13:15 Uhr an den Stand. Am Samstag um 17 Uhr prä-
sentieren sich die Könige und Fahnenträger der Schützen-
vereine des Landkreises Günzburg und benachbarter
Landkreise. Die Karten kosten pro Person im Vorverkauf
fünf Euro, an der Tageskasse sechs Euro. Für Kinder bis
zwölf Jahre ist der Eintritt frei. Vorverkaufsstellen sind die
Buchhandlung Pfob, Wachszieherei Bader und die RAN-
Tankstelle.

VdK Ortsverband Burgau
Der VdK OV Burgau lädt alle Mitglieder mit Partner zu
seiner alljährlichen Adventsfeier am Samstag, den 01. De-
zember 2018, um 14:00 Uhr, in der Kapuziner-Halle in
Burgau herzlich ein.

Wir bitten um telef. Anmeldung bis 24. November
2018 bei H. Willi Frei Tel. 08222/3385.

Bitte beachten Sie: Es erfolgt keine schriftliche persön-
liche Einladung!

Redaktions- & Anzeigenschluss für die
Dezember ist der 16. November 2018.
Bitte beachten Sie, dass der Raum für
Anzeigen beschränkt ist. Buchen Sie
daher rechtzeitig!
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Noch besser, noch professioneller und eine tanzende Kapuziner-Halle: Nach
zwei Jahren feiert die Big Band Out In The Sticks ein brillantes Comeback
„Dieses Jahr sind wir wieder zu-
hause.“ Sängerin Anna traf es
auf den Punkt: Denn in den letz-
ten beiden Jahren waren es Ge-
meinschaftskonzerte der Bur-
gauer Big Band Out In The Sticks
zusammen mit dem Monday
Night Orchestra aus Lauingen
gewesen. Diese fanden quasi in
der Mitte, im Gundremminger
Auwald-Sportzentrum, statt und
alle Auftritte waren ausverkauft.

Am 5. und 6. Oktober kehrte
die Big Band mit zwei Konzerten
in die Markgrafenstadt zurück. Out In The Sticks ohne die Ka-
puziner-Halle oder umgekehrt – eigentlich undenkbar. Gut, es
gab Veranstaltungen wie die Sportlerehrungen der Stadt Bur-
gau oder die Gründung der Patenschaft mit der 6. Kompanie
des Sanitätsregiments in Dornstadt, bei denen Out In The
Sticks dort auf der Bühne stand. Eigene Auftritte aber gab es
nicht. Das Ergebnis war an diesen beiden Tagen abzusehen:
Zweimal eine ausverkaufte Kapuziner-Halle.

„Freuen wir uns, dass wir eine kleine Tradition hier fort-
führen können“, so wandte sich Kulturamtsleiter Dr. Stefan
Siemons an das Publikum. Bereits 2014 und 2015 hatte Out In
The Sticks die Kapuziner-Halle in eine brodelnde Big Band-
Halle verwandelt. Und so sollte es auch dieses Mal sein.
„Werfen Sie die Tische beiseite – natürlich in Absprache mit
dem Tischnachbarn, tanzen Sie und rocken Sie die Kapuzi-
ner-Halle“, ermunterte er die Gäste. Nur: Zum Ermuntern gab
es im Grunde eigentlich nichts mehr. Out In The Sticks betrat
die Bühne und das Publikum ging mit. Wen sollte das auch
wundern, bei so charmanten und nicht weniger stimmgewal-
tigen Sängerinnen wie Anna, Annette und Franzi. Was der
erste Teil des Konzerts mit Klassikern wie „Let it swing“ (Bob-
bysocks), „Something’s got a hold on me“ (Etta James) oder
„A Night like this“, wie es Caro Emerald schon herüberbrach-
te – nämlich Leidenschaft pur, das hielt der zweite erst recht.
„What a Feeling“ also – so wie es Irene Cara im Soundtrack
zum Film „Flashdance“, beschreibt. Und wenn Donna Sum-
mers’s „Bad Girls“ noch mitmischen, dann sowieso. Ach ja,
den Wolfi gab es auch noch. Bei Michael Bublé’s „Home“
zeigte sich dieser zwar noch recht brav, aber nicht weniger

überzeugend. Dafür durfte er sei-
ner Stimme freien Lauf lassen, als
er den Gästen mit röhrender Joe
Cocker-Stimme vom Sommer in
der Stadt (Summer in the City)
und von entketteten Herzen (Un-
chain my Heart) erzählte. Und
wenn Bandleader Florian Vogg
bei Instrumentalklassikern, wie
Mark Taylor’s „Brass Machine“
einmal niemanden zum Singen
benötigte, dann fand sich Jan an
der Percussion schon einmal von
vier munter mittrommelnden Vo-

cals umringt. Gerade dann traten die Musikerinnen und Mu-
siker besonders in den Vordergrund: Mit virtuosen Soloeinsät-
zen und brillanter instrumentaler Präzision.

Mit den fliegenden Tischen hätte Burgaus Kulturamtsleiter
übrigens fast recht behalten. Stühle brauchte das Publikum
später keine mehr. Es wurde geklatscht, getanzt oder einfach
nur mit der Musik mitgegangen. Dass die Gäste am Ende
noch mehr Big Band haben wollten, das zeigten die minuten-
langen Zugabe-Rufe. Klar, Out In The Sticks hatte natürlich
schon noch etwas im Gepäck oder viel mehr in den Instru-
mentenkoffern: Es stand ja noch der Schaufelraddampfer,
John Fogerty’s „Proud Mary“ aus: Das „Rolling“ den Missis-
sippi hinauf, das war zunächst noch Sache der mit ihren In-
strumenten paddelnden Musikerinnen und Musiker, bevor
die Vocals, praktisch Tina Turner mal Vier, letztlich das Kom-
mando übernahmen. „Everybody needs Somebody“, das gilt
auch bei einer Big Band. Mit diesem Song verabschiedete sich
Out In The Sticks dann auch endgültig von der Bühne.

Das Publikum war sich einig: Out In The Sticks wird von
Jahr zu Jahr noch besser und noch professioneller. Und eines
steht ebenfalls fest: Die Markgrafenstadt wird die Big Band
auch weiterhin als eines ihrer Aushängeschilder tragen.

Am Samstag, den 24. November, wird Out In The Sticks bei
der Big Band Party im Sportheim des FC Konzenberg auftre-
ten. Einlass ist um 19 Uhr, Beginn um 20 Uhr. Karten gibt es
im Vorverkauf bei der Gothaer Versicherung, Kapuzinerstr. 8,
bei Flowers & More, Stadtstr. 15, in Burgau oder an der
Abendkasse.  
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Attraktive Architektenhäuser
Massivbauweise zum Festpreis
Individuelle Grundrissgestaltung
Finanzierungsservice
KfW-Effi zienzhäuser
preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

ANZEIGEN

AUS DEN VEREINEN

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8:30 – 12:00 Uhr
und 13:30 – 18:00 Uhr
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Zollberg 4
89331 Burgau-
Unterknöringen
Tel. 0 82 22 - 22 22

Geistreiche Geschenke

– schön verpackt!

Auch auf Kunden-

wunsch bestellbar.

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t ephan  Schwa r z
S t ad t s t r aße  28  ·  89331  Bu rgau

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  nachm i t t a gs  gesch l o s s en
Sa  9 :00  -  12 :00  Uh r

Ganzheitliche Schmerztherapie
Sabine Bayr stammt aus Burgau und ist Heilpraktikerin.
Mittlerweile lebt und praktiziert sie in Konzenberg und ent-
wickelte für ihre Patienten eine "Ganzheitliche Schmerz-
therapie".

Dieses Konzept wurde bereits mit dem "QUIRIS-Thera-
piepreis 2016" für innova-
tive Therapiekonzepte
ausgezeichnet.

Hierüber ist nun ein
unterhaltsames und in-
formatives Buch erschie-
nen, welches hoffentlich
vielen Schmerzpatienten
als wertvoller Ratgeber
nützlich zur Seite steht.

Unentbehrliche Tipps
aus der Praxis für Ge-
sundheit von "Fuß bis
Kopf". Taschenbuch, 105
Seiten, ISBN 9 783 000
607424 (14,90 €)

Erhältlich in der Buchhandlung Pfob in Burgau. Dort be-
steht am Freitag, den 23.11.2018 (19-20 Uhr) im Rahmen
der „langen Einkaufsnacht“ die Möglichkeit, die Autorin
persönlich kennenzulernen.
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12 AUS DEN VEREINEN

Nicole Olesch seit 25 Jahren
in der ALKOBU Drogerie
Afra Schlagl und das Team der ALKOBU Drogerie ehrten
sie für ihre Treue im feierlichen Rahmen.

Nach 3 Jahren Ausbildung zur Drogistin, regelmäßigen
Fortbildungen (Fotografie, Gesundheitsberatung, Kosme-
tik) in dem anspruchsvollen Beruf und jetzt 25 Jahren Er-
fahrung wurde sie zu einer unverzichtbaren Mitarbeiterin.
Ihre Freude am Beruf zeigt sie täglich im kompetenten und
einfühlsamen Umgang mit den Kunden.

Adventsbasar der Pfadfinderfreun-
de Burgau
Am Sonntag, den 25. November 2018 findet der traditionel-
le Adventsbasar der Pfadfinderfreunde Burgau statt.

Der Förderverein der St. Georgs Pfadfinder Stamm Tilly
veranstaltet am Sonntag von 10 bis16 Uhr einen Basar mit
allerlei rund um Weihnachten.

Im Haus St. Georg in der Brementalstrasse (hinter dem
Kreis-Altenheim) bietet der Verein selbst gebastelte Weih-
nachtsdekoration, Adventsgestecke, hausgemachte Plätz-
chen und Leckereien,
kleine Geschenke und
Mitbringsel für Weih-
nachten an.

Für die kleinen Be-
sucher gibt es eine
Bastelecke und für alle
Hungrigen gibt es ei-
nen Weißwurstfrüh-
schoppen und Kaffee
und Kuchen.

Der Erlös des Ad-
ventsbasars kommt
vollständig der Ju-
gendarbeit der Pfad-
finder Burgau, Stamm
Tilly zugute.
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Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de

 08222-1501

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

AUS DEN VEREINEN

Winterwelten

Ziegler Augsburger Str. 17
89331 Burgau
Tel. 08222 /9680-0

www.ziegler-burgau.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo bis Fr 8.30 -18.00 Uhr
jeden Sa 8.30 -16.00 Uhr

Wir zeigen Ihnen unsere neuen „Winterwelten“.
Mit neuen Dekorationen und vielen Ideen für 

eine schöne Winterzeit.
Erste Fotos auf www.ziegler-burgau.de

2.000 Euro für das
Therapiezentrum
Der Künstler Georg Langendorf hat Teile der Treppe des al-
ten Burgauer Krankenhauses aufgearbeitet. In Verbindung
mit der Eröffnung der Ausstellung von Künstlerin Gisela
Sippel am 2. Oktober im Therapiezentrum Burgau wurden
seine Treppenkunstwerke erstmals enthüllt. Inzwischen
sind alle der insgesamt 28 kleinen und großen Skulpturen
verkauft. Vor kurzem übergab Georg Langendorf (links) an
Stefan Brunhuber, Geschäftsführer des Therapiezentrums
Burgau, 2.000 Euro, den Erlös aus dem Verkauf. 

Der Betrag ist für die Beschaffung einer Kletterwand für die
ambulante Kinderstation zum Trainieren von Bewegungs-
abläufen bestimmt. Gleichzeitig bedankt sich der Künstler
aus Kleinanhausen für den großen Zulauf und für die hohe
Spendenbereitschaft.  
Georg Langendorf spendet mit seinen Arbeiten auch wei-
terhin für wohltätige Zwecke: Am Freitag, den 23. und am
Samstag, den 24. November, ist er im V-Markt in Burgau
mit einem Stand mit Weihnachtsdeko und Holzsternen,
wie auch mit Weihnachts- und Glückwunschkarten vertre-
ten. Der Erlös kommt wieder einer karitativen Einrichtung
in Burgau zugute. 
Ab dem 12. November sind diese Artikel auch bei der
Buchhandlung Pfob, dem Werkstattladen von Marlies Lenz
und im Katholischen Pfarramt Burgau erhältlich.

Soldaten- und Kameradschaftsver-
ein Groß- u. Kleinanhausen e.V.
Einladung zum Heimatabend 2018

Wann: Freitag, den 30.11.2018 um 19.00 Uhr
Wo: Feuerwehrhaus Großanhausen
Wer: Alle, die Freude am Singen haben
Was: Wir singen Volkslieder mit Marianne und Anita und
unser „Dentatus vom Eichberg“, der Burgauer Ritterpoet,
kommt auch vorbei!

Auf euer Kommen freut sich der Soldaten- und Kame-
radschaftsverein Groß- und Kleinanhausen e.V.  
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Grüngutentsorgung
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241; 
Öffnungszeiten März bis November:
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr

Kreisbauhof-Wertstoffhof
Industriestr. 39, Tel: 2602
Öffnungszeiten: Fr:  15 - 17 Uhr, Sa:  9:00 – 12 Uhr

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-,

Biomüll
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender
Internetseite:
http://kaw.landkreis-guenzburg.de/
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PEFC/06-33-69

Herbstkonzert mit Dirigenten-
zuwachs
Die Musikvereinigung der Handschuhmacher Burgau e.V.
lädt alle Blasmusikbegeisterte am Samstag, 3. November
um 20 Uhr zum traditionellen Herbstkonzert ein. In diesem
Jahr schwingt für Sie, neben den bekannten Dirigenten Jür-
gen Schmidt und Rainer Hofmann, der Gastdirigent Tizian
Foag den Taktstock. Freuen Sie sich daher auf eine anspre-
chende Stückauswahl von gleich drei Dirigenten. Hits wie
„Der mit dem Wolf tanzt“ oder „Harry Potter“ stehen ne-
ben Polka und Marsch auf dem Programm. Einlass ins Al-
bertus-Magnus-Haus ist um 19 Uhr. Karten sind im Vorver-
kauf bei der Buchhandlung Pfob und der VR-Bank
Donau-Mindel oder an der Abendkasse erhältlich.

Trommelkunst auf mehr als 100
Schlaginstrumenten: 
„Groove Symphonies“
mit dem Percussion
Duo „Double Drums“
am 24. November in
der Kapuziner-Halle“
„Double Drums“ – Trommeln im Zweierpack oder wie man
es auch nennen mag. „Double Drums“ ist mehr: Mit seinem
Programm „Groove Symphonies“ verspricht das Percussion
Duo aus München ein Rhythmusfeuerwerk auf über 100
Schlaginstrumenten und Alltagsgegenständen. „Double
Drums“, das sind Alexander Glöggler und Philipp Jungk.
Beide haben an der Hochschule für Musik in München klas-
sische Perkussion studiert. 2004 absolvierten sie ihr Studium
mit dem Meisterklassendiplom und gründeten das Percussi-
on Duo „Double Drums“. 2010 wurden sie vom Bayerischen
Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
mit dem Bayerischen Kunstförderpreis ausgezeichnet. Ihre
Konzertreisen führten sie bis nach China und Südkorea so-
wie in verschiedene Länder Südamerikas.
Ein Abend mit „Double Drums“ ist kein Konzert, sondern
vielmehr ein Spielplatz der Musik: Neben Gongs, Trom-
meln und Marimba werden Kartons und Eimer, Sägen und
Akkubohrer, die schon einmal aus dem Baumarkt stam-
men können, zu Musikinstrumenten.  Auf sympathisch-lo-
ckere Art und mit kurzweilig-witzigem Entertainment neh-
men die beiden Vollblutmusiker mit perfekt ausgear-
beiteter Choreographie das Publikum in ihren Rhythmus
mit: „Double Drums“ verbindet in atemberaubender Trom-
melkunst Klassik, Pop und Weltmusik, Rhythmussinfonien
treffen auf Duelle mit Kochtöpfen und Verkehrsschildern.
Dabei handelt es sich hauptsächlich um Eigenkompositio-
nen oder für das Duo geschriebene Stücke. Das Faszinie-
rende sei, dass man mit Schlagzeug Stücke komponieren
könne, die wie Filmmusik klingen, und was man damit für
eine Welt erschaffen könne, wie es das Duo beschreibt.
„Mit Schlagzeug hat man unglaubliche Möglichkeiten, Mu-
sik zu machen.“ Das beeindruckende dabei ist: Man sieht
die Künstler spielen.
Beginn der „Groove Symphonies“ am 24. November in der
Kapuziner-Halle ist um 20 Uhr. Karten sind im Vorverkauf
erhältlich beim Kultur- und Touristikamt der Stadt Burgau,
online auf www.burgau.de sowie bei der Buchhandlung
Pfob und der Wachszieherei Bader. (pew)
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TERMINE IM NOVEMBER 15

Kabarett “Obacht” Rolf Miller
Kapuziner-Halle 20.00

18 So Volkstrauertag
Burgau 9.45 siehe Seite 5

23 Fr Lange Einkaufsnacht
Stadt Burgau
Wohltätigkeitsverkauf G. Langendorf
V-Markt Burgau 
Biografie: Ein Spiel
Neues Theater Burgau 20.00

24 Sa Wohltätigkeitsverkauf G. Langendorf
V-Markt Burgau
Konzert “Double Drums”
Kapuziner-Halle 20.00
Biografie: Ein Spiel
Neues Theater Burgau 20.00

25 So Adventsbasar
Pfadfinderfreunde Burgau 10.00
Volkstrauertag
Limbach 18.30h siehe Seite 5

27 Di Vom Baum zum Papier, Kinder ab 4-8J
Kapuziner-Halle Burgau 15.00

30 Fr Landesliga Westsüdwest
SV Unterknöringen – TSG Hochzoll 20.15
Heimatabend Soldaten- u. Kameradsch.V.
Feuerwehrhaus Großanhausen 19.00
Biografie: Ein Spiel
Neues Theater Burgau 20.00

DEZEMBER VORSCHAU
01 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West

SKC Burgau 1 - SKK Lauingen 1 16.00
Bezirksliga Jungen
TSV Herbertshofen – SV Unterknöringen 10.00
Landesliga Westsüdwest
TSG Thannhausen – SV Unterknöringen 19.00
Bezirksliga 2 Süd
SV Unterknöringen II – TSV Friedberg 19.00
Biografie: Ein Spiel, Derniere
Neues Theater Burgau 20.00
Adventsfeier VdK OV Burgau
Kapuziner-Halle 14.00

02 So Adventsbazar AWO
Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5
Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777 11.00
“Der kleine Prinz” Kindertheater ab 5J
Neues Theater Burgau 16.00

08 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West
SKV Goldburghausen 1 - SKC Burgau 1 14.15

02 Fr Landesliga Westsüdwest
SV Unterknöringen – SV G Baisweil-Lauchdorf 20.15

03 Sa Bezirksliga 2 Süd
TSV Balzhausen – SV Unterknöringen II 19.00
Bezirksliga Jungen
SV Unterknöringen – SV Adelsried 10.00
Herbstkonzert
Musikvereinigung Handschuhmacher 
Burgau e.V. 20.00

04 So 1,2,3 Tier, Kindertheater ab 2 J.
Neues Theater Burgau 16.00
Leonhardimarkt
Verkaufsstellen geöffnet 13.00-18.00

05 Mo Bürgerversammlung Limbach
Gasthof „Jehle“, Limbach 19.00

06 Di Seniorennachmittag der AWO
Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5
Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777 14.00

08 Do Single Malt, Live-Musik, ausbauBAR
Neues Theater Burgau 20.00

10 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West
AN Thal 2 - SKC Burgau 1 10.30
Bundesliga Schützen Edelweiß Waldkirch
Turnhalle Grundschule Burgau 15.45
Von einem der auszog..., Wort und Wein
Neues Theater Burgau 20.00
Bezirksliga Jungen
TV Dillingen III – SV Unterknöringen 10.00

11 So Martinsumzug 17.00
Bundesliga Schützen Edelweiß Waldkirch
Turnhalle Grundschule Burgau 9.45
Gedenkfeier zum Ende 1. Weltkrieg
Gebirgsjäger und Soldatenverein

13 Di Bund Naturschutz, Ortsgruppentreffen
Pizzeria Romana (über Schreibwaren Böck) 20.00

15 Do Infoveranstaltung Radelspaß 2019
Kapuziner Halle 19.30

16 Fr Schokolade selbst gemacht, Kinder ab 4J
Hl.-Kreuz-Kindergarten 15.30
Biografie: Ein Spiel, Premiere
Neues Theater Burgau 20.00

17 Sa Bund Naturschutz, Kindergruppe
Info Tel 414616 oder 3280 14.00
Landesliga Westsüdwest
TTSC Warmisried - SV Unterknöringen 15.00
Kegelclub Burgau Kreisliga West
SKC Burgau 1 - RSV Finningen 1 16.00
Volkstrauertag
Unterknöringen 18.00h, Groß-u. Klein-
anhausen 18.30h siehe Seite 5
Biografie: Ein Spiel
Neues Theater Burgau 20.00
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Donautal-Radelspaß am 7./8. Sep-
tember 2019 – zwischen Donau und
Mindel – sind Sie dabei!
Sehr geehrte Damen und Herren, der Donautal-Radelspaß
ist mittlerweile eine feste Größe unter den Freizeit-Radver-
anstaltungen, der größte Genussradeltag in Schwaben und
war in den letzten Jahren sehr erfolgreich. Im Jahr 2019
wollen wir, gemeinsam mit dem Veranstalter Donautal-Ak-
tiv e.V., das Mindeltal in den Mittelpunkt des Interesses rü-
cken. Die zentrale Veranstaltung wird in Burgau (bei der
Grundschule) stattfinden. Die Erfolgsfaktoren der letzten
Jahre sind für den Autoverkehr gesperrte Strecken, speziel-
le Streckenbeschilderung, regionale Verpflegungsangebote
und kulturelle Angebote entlang der Strecken sowie ein
Gesundheitsmarkt, ein abwechslungsreiches Bühnenpro-
gramm (moderiert vom Bayerischen Rundfunk) und eine
kulinarische Meile auf der Zentralveranstaltung.

Damit Sie mehr über den Radelspaß erfahren und Ihre
Teilnahme auf der Zentralveranstaltung gut vorbereiten
können, bieten wir im Vorfeld eine Infoveranstaltung an. 

Wir laden Sie herzlich am Donnerstag, den 15. Novem-
ber 2018 um 19.30 Uhr in die Kapuziner-Halle nach Bur-
gau ein. Damit wir den Rahmen der Veranstaltung richtig
planen können, bitten wir um Anmeldung per Mail an sie-
mons@burgau.de. Gerne dürfen Sie die Einladung auch an
Dritte weitergeben. Wir freuen uns, wenn Sie am 8. Sep-
tember 2019 dabei sind, wenn es wieder heißt: „Es ist Ra-
delspaß und eine Welle der Begeisterung rollt durch die Re-
gion“. 

Weitere Infos zum Radelspaß finden Sie unter www.do-
nautal-radelspass.de und www.facebook.com/donautalra-
delspass. 

Konrad Barm, Stadt Burgau, Erster Bürgermeister  
Yvonne Streitel, Donautal-Aktiv e.V., Angelika Tittl, 
Telefon (07325) 95 101-10, Telefax (07325) 95 101-19
e-mail tourismus@donautal-aktiv.de
Internet www.donautal-aktiv.de

Infoveranstaltung zum Radelspaß
2019 in und um Burgau

Auftakt am 15. November für interessierte
Anbieter, Aus- und Darsteller

Es sind noch rund zehn Monate bis zum nächsten Donautal-
Radelspaß, doch die Vorbereitungen haben bereits begonnen.
Bereits zum 15. Mal findet am Sonntag, den 8.September, von
10.00 – 18.00 Uhr, Schwabens größter Genussradeltag, mit
der Zentralveranstaltung in Burgau (bei der Grundschule),
statt. Im Jahr 2019 steht nicht die Donau im Fokus, sondern
deren Nebenflüsse Mindel und Kammel sowie die Holzwin-
kel. Durch die geplante Streckenführung werden neben der
Stadt Burgau voraussichtlich die Gemeinden Kammeltal, Jet-
tingen-Scheppach, Rettenbach, Haldenwang, Kötz, Landens-
berg, Dürrlauingen, Glött, Holzheim und Winterbach bzw.
deren Ortsteile tangiert.

Entlang dieser Strecken gilt es nun ein attraktives Angebot
aufzubauen. Der Veranstalter Donautal-Aktiv lädt daher alle
interessierten Vereine, Verbände, Schulen, Kindergärten,
Künstler, Landwirte, Handwerksbetriebe, Kirchengemeinden
und Gastronomen, die sich ein Angebot an der Strecke bzw.
auf der kulinarischen Meile in Burgau vorstellen können, zu
einem Infotermin in die Kapuzinerhalle (Kapuzinerstr. 9-11)
nach Burgau ein.

Infoveranstaltung am 15. November 2018
Am 15. November ab 19.30 Uhr erfährt man hier alles über

den Ablauf und die Teilnahmemöglichkeiten. Gefragt sind als
Angebote nicht nur Stände mit regionstypischen Speisen und
Getränken, sondern auch Mitmachstationen und Entspan-
nungsmöglichkeiten für die Radler. In den letzten Jahren
ebenfalls gut angekommen, sind Ausstellungen oder Tage der
offenen Tür bei Handwerksbetrieben. Auch offene Bauernhö-
fe und Kirchenführungen sind beim Radelspaß-Publikum im-
mer sehr beliebt. Donautal-Aktiv hofft auch 2019 auf eine
rege Beteiligung und interessante Angebote, denn „von der
Angebotsvielfalt lebt der Radelspaß. Dadurch lernen die Rad-
ler die Region auf eine ganz besondere Weise kennen“, so
Yvonne Streitel vom Veranstalter Donautal-Aktiv. 

Das musikalische Programm auf der Showbühne in Burgau
wird ergänzt durch interessante Beiträge und Auftritte aus
den Bereichen Gesundheit, Ernährung und Bewegung. Auf
dem Gesundheitsmarkt Schwäbisches Donautal, der an die
Zentralveranstaltung angeschlossen ist, können Aussteller
aus der Region ihr Angebot den vielen interessierten Radel-
spaß-Teilnehmern präsentieren.

Für weitere Informationen steht das Donautal–Aktiv-Team
unter Tel. 07325/95 101 - 10 zur Verfügung. Um die Veranstal-
tung entsprechend planen zu können, bittet Donautal-Aktiv
um Anmeldung (telefonisch oder per Mail an tourismus@do-
nautalaktiv.de) bis spätestens 11. November.

Donautal-Aktiv e.V.
Telefon (07325) 95 101-10, Telefax (07325) 95 101-19
e-mail tourismus@donautal-aktiv.de
Internet www.donautal-aktiv.de
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LANDGASTHOF JEHLE  

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
PfarrerVölkStraße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 082221602

www.gasthofjehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903

       Seite 1
ANZEIGEN

Sigrid & Marina begeistern mit
den Heimatgefühlen in Burgau 
Heimat ist in unserer heutigen, schnelllebigen und hekti-
schen Zeit ein wichtiger Anker, um die Bodenhaftung
nicht zu verlieren. Doch wo können Menschen heute noch
ihre Heimat spüren? Eine wichtige Plattform hierfür bietet
die Musik. Am 13.10. wurde zu dieser Thematik ein Kon-
zertabend mit Sigrid und Marina in der ausverkauften Bur-
gauer Kapuziner-Halle veranstaltet. Das Heimatgefühl
wurde in ergreifenden Melodien wie “Ave Maria, wenn ich
ein Glöcklein wär” besungen. Bei “La Montanara”
herrschte Gänsehautatmosphäre im Saal. Selbstverständ-
lich durfte in dieser geselligen Atmosphäre zu Melodien
wie “Unheimlich schön” kräftig geschunkelt werden. Bei
ihren größten Hits wie “Nummer 1” oder Grand Prix Sie-
ger 2007 “Alles hat 2 Seiten” wurde kräftig gesungen und
das Leben gefeiert.

Natürlich ging es musikalisch auch in die Natur. Von
den schönsten Blumen über die schönsten Gegenden von
Österreich bis hin zu den Bergen wurde alles besungen,
wo man Heimat mit allen Sinnen erleben kann. Die Kon-
zertbesucher erlebten Stunden voller Gefühle gepaart mit
viel Herzlichkeit. Es war das größte Glück, Sigrid & Marina
in Burgau zu erleben.

Betreutes Wohnen in Familien
Treffen bestehender und interessierter Gastfamilien

Das Dominikus-Ringeisen-Werk lädt am Samstag, 10. No-
vember 2018 zu einem Informationsvortrag „Gastfamilie
sein! Was kommt auf mich/uns zu?“ ein.

Treffpunkt ist um 9:30 Uhr in Klosterhof 2 in 86513 Urs-
berg (Mutterhaus – Dachgeschoss Konferenzraum). 

Zu Beginn wird es einen Power Point Vortrag geben um
auf das Thema einzustimmen. Im Anschluss ist Zeit, damit
Sie sich untereinander austauschen können. 

Um besser planen zu können, bitten wir Sie bis 06. No-
vember 2018 um Rückmeldung unter 08282/800 33 02
(Anrufbeantworter) oder bwf@drw.de
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35 Jahre Partnerschaft Stadt Burgau – Marktgemeinde Burgau in der Steier-
mark - Ein herzlicher Empfang und eine fröhliche Begrüßungsparty
Ein gutes Jahr ist es her, da waren sie mit drei Bussen zum
Historischen Fest in die Markgrafenstadt gekommen. Ganz so
viele waren es am letzten Septemberwochenende zwar nicht,
deswegen wurde aber nicht weniger gefeiert. 35 Jahre Part-
nerschaft zwischen der Stadt Burgau in Schwaben und der
Marktgemeinde Burgau in der Steiermark, das ist ja auch ein
großer Anlass. Und dieses Mal hatten sich die steirischen
Freunde auch verspätet, so wie im vergangenen Jahr, als der
Verkehr auf der Autobahn nicht so recht mitmachen wollte.
Sagen wir einmal, dass es etwa 11.45 Uhr war, als der pinkfar-
bene Omnibus hupend in die Zufahrt zum Burgauer Feuer-
wehrgerätehaus einbog – mit einem winkenden Busfahrer, ei-
nem fröhlichen Bürgermeister Gregor Löffler mit dem
Mikrofon in der Hand und 40 munteren steirischen Burgauern
auf den Sitzen dahinter. „Wenn man zu euch nach Burgau he-
reinkommt, dann fühlt man sich schon wie zuhause“, stellte
Gregor Löffler kurzerhand klar. Erst einmal ein herzliches
„Servus“ und „Griaß di“, „Seh mer uns endlich wieder a mal“
und „Wie geht’s Dir denn“ – immerhin war es ja schon eine
ganze Weile her, dass man sich gesehen hatte. „Schön, dass
Ihr da seid’s“, begrüßte Bürgermeister Konrad Barm die Gäs-
te, die trotz der neunstündigen Fahrt alles andere als müde
wirkten. Denn: Wenn es ein Partnerschaftsjubiläum zu feiern
gibt, dann steigt man schon einmal frühmorgens um drei Uhr
in den Bus. Und so weit sind 600 Kilometer ja auch nun wie-
der nicht. Und erst recht nicht, wenn in Burgau, also in dem
in Schwaben, vor dem Vereinsstadel beim Gerätehaus die

Feuerwehr, die Musikvereinigung der Handschuhmacher und
eine ganze Reihe weiterer schwäbischer Burgauer auf einen
warten. 

Natürlich gehört es dazu, dass man den Gästen in diesem
Zusammenhang auch gleich in einer Kurzführung das Feuer-
wehrhaus zeigt. Das übernahm Kommandant Hans-Peter
Merz persönlich. Das Feuerwehrgerätehaus von Burgau in der
Steiermark wird nämlich derzeit saniert und erweitert. Also
hieß es: Aufpassen, wie bei den schwäbischen Kollegen so al-
les abläuft. Doch zurück in den Vereinsstadel: Neun Stunden
Fahrt machen hungrig und da bedarf es natürlich auch eines
ordentlichen Mittagessens samt eines „Verdauerles“ und ein
bisschen zu verschnaufen. Für den Abend war nämlich in der
Kapuziner-Halle die Begrüßungsparty angesagt. 

Das mit den beiden eineinhalb Stunden langen Begrü-
ßungsansprachen von Bürgermeister Konrad Barm und Bür-
germeister Gregor Löffler übrigens stimmte natürlich nicht.
„Wir freuen uns, dass unsere steirischen Freunde ein ganzes
Wochenende lang bei uns sind“, sagte Bürgermeister Konrad
Barm und Bürgermeister Gregor Löffler fügte hinzu: „Freuen
wir uns darauf, das eine oder andere Glas miteinander zu
trinken.“ Begleitet von der Band „The Betties“ und mit netten
Gesprächen und Erinnerungen über die vergangenen Besuche
und gemeinsamen Treffen bis weit in die Nacht hinein, gestal-
tete sich der Abend als der perfekte Einstieg, um in den bei-
den kommenden Tagen die Partnerschaft weiter zu feiern.
(pew)
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Festgottesdienst und Festzug 
Wenn ein Partnerschaftsjubiläum zu Ende geht  
Zehn Fahnenabordnungen waren am Sonntag in die Stadt-
pfarrkirche Mariä Himmelfahrt eingezogen. Den Festgottes-
dienst hielt Burgaus neuer Stadtpfarrer Simon Stegmüller zu-
sammen mit Diakon Erhard Hindelang. Musikalisch wurde er
von der Musikkapelle Unterknöringen feierlich mit der „Deut-
schen Messe“ von Michael Haydn umrahmt. Diese führte
auch den anschließenden Festzug bei strahlend blauem Him-
mel zur Kapuziner-Halle an. Die Fahnenabordnungen stan-
den am Eingang Spalier und die Musikvereinigung der Hand-
schuhmacher wartete bereits, um zu einem zünftigen
Frühschoppen aufzuspielen. Noch einmal durfte mitge-
klatscht und mitgesungen werden. „Lasst es euch gutgehen
und lasst‘s uns noch einmal schön feiern“, wandte sich Bür-
germeister Konrad Barm an die Gäste. 

Schade, dass jedes Fest einmal zu Ende gehen muss, der
Zeitpunkt der Abreise rückte immer näher. „Dieses Wochen-
ende hat uns wieder geprägt. Wir fühlen uns bei Euch wirk-
lich wie zuhause“, dankte Bürgermeister Gregor Löffler für
diese „wunderbare Aufnahme und diese wunderbaren paar
Tage“, wie er sagte. Sein Dank galt vor allem auch Kultur-
amtsleiter Dr. Stefan Siemons. „Danke für die tolle Partner-
schaft und wir freuen uns, wenn Ihr zum 40-jährigen Jubilä-
um wieder zu uns kommt’s.“ 

Nach und nach begaben sich die steirischen und auch eine
ganze Reihe schwäbischer Burgauer in Richtung der Bushal-
testelle an der Mittelschule, wo bereits der pinkfarbene Reise-
bus wartete. Nur eines fehlte: Wo waren denn die Partner-
schaftsurkunden? Hatte man die vergessen? Die trugen zwei

schwäbische Burgauer nämlich schnaufend hinterher. Wa-
rum diese offensichtlich in einer Ecke abgestellt gewesen wa-
ren, das wird wohl für immer ein Rätsel bleiben.

Noch einmal Aufstellung zum gemeinsamen Foto und
dann hieß es wirklich: „Pfiat di“, „Kommt’s gut heim“ und
„Kommt‘s bald wieder“. Wie wichtig die Partnerschaft sowohl
den schwäbischen als auch den steirischen Burgauern ist und
was diese für sie bedeutet, das wurde an den drei Tagen wie-
der besonders deutlich. Und auch die Herzlichkeit wird im-
mer vorhanden sein.

„Ad multos annos – auf viele weitere schöne Jahre.“ Das
hatte Bürgermeister Konrad Barm bereits beim Festabend ge-
wünscht. Und damit wird er sicherlich Recht behalten. (pew)

Weitere Bilder vom Partnerschaftsjubiläum finden Sie auf
der Internetseite „www.von-ellerbach.de“ beziehungsweise
auf der Seite „www.von-ellerbach.fotograf.de“ für Smartpho-
ne oder Tablet unter dem Kennwort „burgau2018“.
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Bayerisches Schulmuseum
und Oktoberfest
Manchmal kann die Nacht ganz schön kurz sein. Aber
egal. So ein Partnerschaftsjubiläum feiert man ja auch
nicht jeden Tag. Und nach Hause hatte am Vortag auch je-
der der Gäste gefunden. Im schwäbischen Burgau ist dies
einfacher. Die Markgrafenstadt verfügt nämlich über eine
Straßenbeleuchtung, die in der Nacht nicht zu einer be-
stimmten Zeit abgeschaltet wird. Aber Spaß beiseite: Der
Samstag bot die Möglichkeit, etwas zu unternehmen oder
einfach den Tag mit den eigenen Freunden zu verbringen.
Sogar ein Abstecher in das Burgau bei Dürmentingen mit
einem Besuch im „Preußischen Hof“ war mit dabei. Und
ein bisschen Kultur gab es auch: Am Nachmittag machte
sich eine kleine Gruppe auf den Weg nach Ichenhausen
und nahm an einer unterhaltsamen Führung durch die
neue Dauerausstellung des Bayerischen Schulmuseums
teil: Die erinnerte den einen oder anderen ein bisschen an
die eigene Schulzeit, zeigte auf, warum Adam Riese auch
der „Mathematiker fürs Volk“ genannt wird und ließ sogar
die eigenen Kräfte einmal am Flaschenzug messen. Ach ja,
das Oktoberfest in München fand zu diesem Zeitpunkt
auch statt. Eine weitere Gruppe nahm dies gleich zum An-
lass, sich mit dem Zug auf den Weg in die Landeshaupt-
stadt zu begeben. Aber keine Sorge: Verloren ging nie-
mand und einen Schlafplatz unter der Bavaria musste sich
ebenfalls keiner dort besorgen. Am Abend sollte ja der
Festabend mit der Unterzeichnung der Partnerschaftsur-
kunden stattfinden.  
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Die Arbeiterwohlfahrt Burgau veranstaltete am Freitag den
19.10.2018 wieder ein Preisschafkopfturnier unter dem Motto
„Karteln für einen GUTEN ZWECK“ Der komplette Erlös geht
an die AWO sowie an die Mukoviszidose Stiftung. Die Muko-
viszidose-Hilfe Südbayern (cf-iniziative-aktiv e.V.) ist ein ge-
meinnütziger und mildtätiger Verein mit Sitz in München. Die
mehr als 1200 Mitglieder werden aktuell durch einen 9-köpfi-
gen ehrenamtlichen Vorstand vertreten. Mukoviszidose ist die
häufigste vererbbare Stoffwechselkrankheit unserer Bevölke-
rung. Jährlich werden in Deutschland ca. 900 Kinder mit Mu-
koviszidose geboren. Die schwere Stoffwechselkrankheit ist
chronisch und fortschreitend. Ein gestörter Salz- und Wasser-
haushalt erzeugt zähflüssigen Schleim, der zu erheblicher Be-
einträchtigung wichtiger Organe führt. Besonders betroffen
sind Lunge und Bauchspeicheldrüse. Zäher Schleim verstopft
die Bronchien – die Folge ist eine chronisch fortschreitende

Lungenentzündung. Die Verstopfung der Bauchspeicheldrüse
beeinträchtigt die Verdauung. Die Symptome und Folgeer-
krankungen sind verheerend. Leider gibt es bis heute noch
keine Therapie, die Mukoviszidose zu heilen. Zur Zeit können
lediglich die Symptome der Mukoviszidose behandelt und
psychosoziale Folgen gemildert werden. Nur eine konsequen-
te Behandlung kann das rasche Fortschreiten der Krankheit
hinauszögern und den Patienten eine Lebenserwartung mög-
licherweise bis ins frühe Erwachsenenalter geben. Jeden Tag
auf neue müssen Patienten von klein an mit unglaublicher
Disziplin und immensen Therapieaufwand buchstäblich um
die „Luft zum Atmen kämpfen“. Hinzu kommt die ständige
Einnahme von starken Medikamenten. Zudem sind immer
wieder lange Krankenhausaufenthalte, Operationen, häufige
intravenöse Antibiotikagaben und Reha-Maßnahmen not-
wendig um die Lebensqualität zu steigern und Leben zu ver-
längern. Zusammen mit der Christiane-Herzog-Stiftung will
die AWO mit solchen Maßnahmen wie dem stattgefundenen
Preisschafkopfen den betroffenen Kindern und Erwachsenen
helfen. Jeder Cent kommt zu 100% der Betroffenenarbeit zu-
gute. Karteln für einen „GUTEN ZWECK“

Es haben am Freitag 7 Partien gespielt. Auch Landrat Hubert
Hafner hat mitgespielt.
1. Sieger- Leonhard Seitz
2.Sieger- Herbert Schilder
3. Sieger- Uwe Hagemann
4. Sieger- Rosi Lerch
5.Sieger- Paul Binder
Trostpreis Hermann Mühlbauer

Personen auf dem Bild von links nach rechts : Markus Kramer (Metzgerei Merkle), Inge Jendruscsik (1. Vorsitzende- AWO Bur-
gau), Uwe Hagemann (3. Sieger),Leonhard Seitz (1.Sieger), Peter Jendruscsik (AWO- Kreisvorsitzender), Hermann Mühlbau-
er (Trostpreis), Herbert Schilder (2.Sieger), Rosi Lerch (4.Sieger), Paul Binder (5. Sieger). Foto: Günther Halbig

Kartln für einen guten Zweck - Preisschafkopfen
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Podestplätze für Burgauer TSV-
Tischtennisspieler
Bei den nordschwäbischen Bezirksmeisterschaften am 6. und
7. Oktober in Königsbrunn belegten die Spieler vom TSV Bur-
gau wieder einmal tolle Ergebnisse. 

Wolfgang Rau erspielte sich dabei in der Herren C-Klasse
Einzel einen hervorragenden 3. Platz. Im Doppel belegten
Serdal Efe und Wolfgang Rau den 2. Platz, wobei die Chance
zum Titelgewinn greifbar nahe war und einige Matchbälle
nicht genutzt wurden. Bei den Herren in der B-Klasse gingen
Jens Ulbrich und Harald Gastel an den Start. Auch hier wurde
der Vizetitel im Doppel nach sehr spannenden Spielen er-
reicht. Auch in der Mixed-Klasse (1 Dame und 1 Herr) spielte
sich Harald Gastel bis ins Halbfinale wo dort aber dann
Schluss war. Im Einzel errangen Gastel und Ulbrich das Ach-
telfinale. Alles in allem eine erfolgreiche Bezirksmeisterschaft
für unsere Tischtennisspieler.

Herren C-Klasse-Einzel - Platz 3
Rechts im Bild: Wolfgang Rau. Foto: Florian Gastel

Herren C-Klasse-Doppel - Platz 2
Im Bild von links: Wolfgang Rau, Serdal Efe. 
Foto: Florian Gastel

Herren B-Klasse-Doppel - Platz 2
Im Bild von links: Jens Ulbrich, Harald Gastel. 
Foto: Florian Gastel
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Kartenvorverkauf
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, 89331 Burgau,
Tel. 08222/4006-42, E-Mail: ticket@burgau.de
Online: www.burgau.de hier finden Sie einen Link
zum Kartenvorverkauf.

Buchhandlung Pfob,Mühlstr. 1, Burgau, Tel. 08222/1765

Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Str. 2, Burgau,

Tel. 08222/1432

Veranstaltungsbeginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr
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BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

           

 
      

 
 
   

    

    

 
   

  
 
  
  
  

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!

ANZEIGEN

AUS DEN VEREINEN

VORTEILE:

• Auflage: 4.750 Exemplare mit kostenloser Verteilung

an alle Haushalte der Stadt und Stadtteile

• Davon ca. 400 Exemplare zur Auslage im Einzelhandel

• Hohe Qualität der Drucksache, durchgängig 4-farbig

• Hohe Aufmerksamkeit aufgrund interessanter

Themen rund um Burgau

Werben in Burgau aktuell

Verlag Fischer-Medienteam, Burgau, Samuel Fischer
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79
Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35
89331 Burgau www.a-eiband.de

Jahresabschlusskonzert der
Musikkapelle Unterknöringen
Der Musikverein Unterknöringen lädt zu seinem  Jahres-
konzert  ein.

Gemeinsam mit dem Musikverein Bubesheim  1996 e.V.
haben die Knöringer  Musikanten auch heuer wieder ein
abwechslungsreiches Programm  erarbeitet.  Zusammen
mit Dirigent Peter Niederhofer  freut  sich die Spielgemein-
schaft  auf ein tolles Konzert. Am 1. Adventsonntag stehen
bereits ab 14 Uhr für alle Gäste Kaffee und Kuchen bereit.
Konzertbeginn: 15 Uhr 

Moderne, konzertante sowie traditionelle Blasmusik
wird am Sonntag, den 02.12.2018 in der Turnhalle in Unter-
knöringen zu hören sein. Lassen Sie sich überraschen.
Eintritt frei

Beginn: 15:00 Uhr  
Einlass: ab 14:00 Uhr
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24 GESCHICHTE UND GESCHICHTEN

Für den November soll in den „Geschichten“ eine bayernwei-
te Tradition behandelt werden, die auch im Raum Burgau eine
lange Geschichte hat, das „Schafkopfen“. In den 1960 er/70er
Jahren waren die Kartenrunden noch in jeder Dorfwirtschaft
zu sehen. In der ruhigen Zeit von Oktober bis März wurden
landauf, landab beim „Preisschafkopfen“ die Könige der Spie-
lerzunft ermittelt. Besondere Bewunderung galt Frauen, die in
dieser Männerdomäne wilderten. Am Günzburger Gymnasi-
um gab es Phasen, wo von Fahrschülern, im Aufenthaltsraum
und teils zwischen den Unterrichtsstunden unter der Bank ge-
kartelt wurde, so dass für manche Eleven das Spiel zum Fä-
cherkanon zu zählen schien.

Merkwürdigerweise ist die Etymologie, die Abstammung
der Bezeichnung Schafkopf für das Spiel bis heute nicht ein-
deutig zu klären. Die vielen Abhandlungen erstrecken sich
vom Spielen auf einem Fassdeckel (Schaffkopf vom Dialekt-
wort Schaff für Fass - so wurde das Spiel gelegentlich auch ge-
schrieben) bis zu Strichaufzeichnungen zum Spielverlauf in
rudimentärer Form eines Schafkopfes. Das Kartenspiel hat
sich wahrscheinlich aus dem „Deutsch Solo“ entwickelt, das
bereits viele Grundelemente des bayerischen Schafkopfs hat-
te, wie variable und feste Trümpfe sowie die Partnerfindung
durch Rufen einer Ass. Das „Deutsch Solo“ war ein verein-
fachter Ableger eines in Frankreich und Spanien im ausge-
henden 17. Jahrhundert gepflegten höfischen Spieles, dem
„d`Hombre oder „Lomber“. Die Nebenrolle der Könige im
Schafkopfspiel, die von Ober und Unter geschlagen werden,
lässt die Anfänge des  Spiels nicht vor der Zeit der späteren
Aufklärung im 18. Jahrhundert vermuten. Die ersten schriftli-
chen Erwähnungen des Schafkopfs finden wir allerdings nicht
in Bayern, sondern in Sachsen. Die Straf- und  Bußgeldord-
nung des Leipziger Rechtsgelehrten Karl Ferdinand Hommel
von 1782 bemerkt zum Schafkopfspiel in bestem Juristenla-
tein, dass dieses im Gegensatz zum „Hazard“ kein Glücks-
spiel sei. Offensichtlich war bereits damals klar, dass zu die-
sem Spiel Denkvermögen und strategische Fähigkeiten
Voraussetzung sind. 1811 wurde Schafkopf in einer Beschrei-
bung deutscher  Kartenspiele genannt, die Paul Hammer in
Leipzig herausgab. Der Maler Heinrich Vester berichtet dann
im März 1836, dass er die Winterabende in Cottbus (Branden-
burg) bei einer Familie zugebracht habe, „...wo ein vernünfti-
ger Schafkopf gespielt wurde“. Nach dem Vorbericht des un-
ten genannten bayerischen „Schafkopf-Büchleins“ von 1895
sei eine ältere Form des Schafkopfs im „Norden“ anfangs  mit
französischen Karten gespielt worden. In Band III. des Bayeri-
schen Wörterbuches von 1837 wird „Schafkopf“ erstmals in
Bezug auf Bayern erwähnt. Das heutige bayerische Kultspiel
war in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts zunächst in
Franken bekannt (z.B. 1849 Gräfenberg bei Forchheim) und
hat sich über die Oberpfalz und den Bayerischen Wald in den
Stammlanden verbreitet. Das erste Regelbuch des bayeri-
schen Schafkopfs erschien 1895 in Amberg/Oberpfalz (Das
Schafkopf-Büchlein).

In amerikanischen Bundesstaaten mit stärkerer deutscher
Einwanderung wie Minnesota und Wisconsin brachten die
Neubürger im 19. Jahrhundert eine ältere Variante des Schaf-
kopfspiels mit. Dieses dort etwas abgewandelt als „Sheepshe-
ad“ bekannte Spiel war sehr populär und auch in gehobenen
Damenkreisen ein beliebter Zeitvertreib. Die Verbreitung des
Spiels litt dann sehr unter der Distanzierung zur deutschen
Kultur während des Dritten Reiches.

Im Volk weitverbreitete Kartenspiele laden natürlich auch
zum Gebrauch für politische Zwecke ein. Johann Christoph
von Aretin, Mitglied der Bayerischen Akademie der Wissen-

schaften, hatte 1819 einen auch für Schafkopf verwendbaren
Kartensatz verbreitet, der die nationalbayerische Gesinnung
im jungen Königreich befördern sollte. Auf den Assen waren
bayerische Fahnen, eine Karte der bayerischen Gebietsverlus-
te wie Tirol, Kärnten etc. und der bayerische Löwe gedruckt.
Die Könige stellten wahrhaftige Vertreter der Wittelsbacher
vor, beginnend mit Otto von Wittelsbach, dem Dynastie-
Gründer mit der Herzogswürde ab 1180. Zum Landtagswahl-
kampf von 2013 verteilte eine kleinere Partei ein Schafkopf-
spiel mit einer eher humorvollen politischen Variante. Auf
den entbehrlichsten Karten, den nicht einmal beim „langen
Schafkopf“ gebrauchten Sechsern, waren die Landespolitiker
der großen Konkurrenzparteien abgebildet: Horst Seehofer,
Markus Söder, Christian Ude und Martin Zeil, wobei Markus
Söder als vermuteter kommender Ministerpräsident bereits ei-
nen Heiligenschein trug. Die vier Herren sind diesem Wahl-
kampfcoup offensichtlich mit Humor begegnet.

Das schöne Spiel hat viele positive Aspekte: Stammtisch-
runden können dabei wunderbar entspannen, streitende poli-
tische Kontrahenten in Stadt-und Gemeinderäten sind nach
den Sitzungen dabei wieder friedlich vereint, Neubürger in
Dorfgemeinschaften genießen in der Kartenrunde schnell Res-
pekt.

Trotz der neueren Regelfestlegungen beim großen Kongress
des Bayerischen Schafkopfvereins am 17. Dezember 1989 im
Münchner Hofbräuhaus und Überarbeitung durch die Schaf-
kopfschule e. V. (München) gibt es weiter regionale Varian-
ten. Diese hat Adam Merschbacher in seinem Werk „Schaf-
kopf. Das anspruchsvolle Kartenspiel“ von 2009 beschrieben.

Man kann nur hoffen, dass diese bayerische Tradition nicht
dem Ableben der Dorfwirtschaften und der Internet-Süchtelei
der jungen Generation zum Opfer fällt.

Im Schafkopf-Büchlein von 1895 ist die folgende dichteri-
sche Lobpreisung dieses bayerischen Kultkartenspieles abge-
druckt:

„Von den Kartenspielen allen
hat  mir keines so gefallen,
Als das edle Schafkopfspiel,
Weil der Kopf muss schaffen viel.
Willst du „Schafkopf“ spielen fein,
Darfst du ja kein Schafskopf sein!
Darum lassen vom Taroken
Noch so manche sich verlocken,
Weil der edle Schafkopf ihnen
Viel zu geistreich ist erschienen.
Spannend stets und wechselreich,
Nicht ein Spiel dem andern gleich!
Schafkopf hat mich nie gereut,
Und was mich am meisten freut,
Ist, dass hier die Männer gelten
Schafkopf soll mir Keiner schelten!“

Das Schafkopfspiel, Vergnügen und Tradition
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Wintergärten –Wintergärten –
Ihr Traum aus Licht und RaumIhr Traum aus Licht und Raum
· Individuelle Planung und Fertigung
· In Metall und vielen 
   Farbvariationen erhältlich
· Für unbeheizte Wintergärten und
   solche mit Wohnraumqualität

Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

ANZEIGEN

www.kube-massivhaus.de        Tel.: 08222 / 966 04 88        Fax: 08222 / 966 04 89

Anm:  die vorletzte Zeile dürfte heute der Gleichstellungs-
beauftragten zum Opfer fallen.

Literatur:
Bernhard Löffler: Schafkopf als Quelle und Statement, in: Ver-
handlungen des Historischen Vereins für Oberpfalz und Re-
gensburg, 156. Band 2016, Regensburg, 2017, S. 83- 91.

Karl Ferdinand Hommel: Rhapsodia quaestionum in foro
quotidie obvenientium... Band III, Druck Bayreuth 1782, S.
115,  „Schafkopf ...non est ludus merae fortunae.“

Paul Hammer: Die deutschen Kartenspiele oder Anleitung
die üblichen gesellschaftlichen Spiele mit der deutschen Karte
als Solo, Kontra, Schafkopf...zu lernen. Leipzig 1811.  

Brandenburgisches Landeshauptarchiv in Potsdam: Die
Cottbuser Tagebücher des Malers Heinrich Fester von 1835-
1852, herausgegeben und im Internet veröffentlicht durch
Hartmut Regenstein, Eintrag vom 14. März 1836.

Johann Andreas Schmeller: Bayerisches Wörterbuch Band
III. und IV., München (1837), 

2. Ausgabe 1877 (als Bd. 2 zusammengefasst) von Georg

Carl Frommann, S. 378.

Der Zuschauer an der Pegnitz (Zeitschrift), 2. Jahrg., Nr. 3,
Nürnberg 6. Januar 1849, S. 12, Gedicht über einen Abend
mit Schafkopfrunde im Gasthaus zu Gräfenberg (Krs. Forch-
heim).

Das Schafkopf-Büchlein. Ausführliche Anleitung (A. in
Prosa und B. in Poesie) zum Erlernen und Verbessern des
Schafkopfspieles mit deutschen Karten. Erschienen im Selbst-
verlag „Obsis“, Amberg 1895, Gedicht auf S. 27f. (Bayer.
Staatsbibliothek Signatur: Gymn. 64 p).

Adam Merschbacher, Schafkopf. Das anspruchsvolle Kar-
tenspiel, 2. Aufl., München 2009.

Photo: Philipp Jedelhauser, Karten im Eigenbesitz, Geneh-
migung von Rechteinhaber ödp.

Dr. Philipp Jedelhauser
Historischer Verein Burgau Stadt und Land e.V.

Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren und ver-
vielfältigen nur mit Genehmigung des Urhebers
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Freiwillige Feuerwehr Burgau
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite: 
www.Feuerwehr-Burgau.de

Auszug aus unseren Einsätzen:

• 08.10.2018, 01:37 Uhr

Verkehrsunfall mit PKW auf der A8

Feuerwehrdienstleistende:   12

Dauer des Einsatzes:           2 Stunden

• 07.10.2018, 18:52 Uhr

Verkehrsunfall mit mehreren PKW auf der A8

Feuerwehrdienstleistende:   27

Dauer des Einsatzes:           2,5 Stunden

                                          

• 06.10.2018, 18:12 Uhr Kaminbrand in Oberknöringen

Feuerwehrdienstleistende:   14

Dauer des Einsatzes:           1,5 Stunden

                                          

• 04.10.2018, 15:07 Uhr Brandmeldeanlage

Feuerwehrdienstleistende:   2

Dauer des Einsatzes:           0,5 Stunden

• 04.10.2018, 11:26 Uhr Brandmeldeanlage

Feuerwehrdienstleistende:   7

Dauer des Einsatzes:           0,5 Stunden

                                          

• 27.09.2018, 22:44 Uhr Wohnungsöffnung

Feuerwehrdienstleistende:   5

Dauer des Einsatzes:           0,5 Stunden

IN KÜRZE26

Fundgegenstände - Aktuell
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet:

Fd.Nr.:         angemeldet am     Fundgegenstand                                                           Funddatum         Fundort

07 2018   06.04.2018      Mountainbike, silber/rot                               06.04.2018    Badstr./Kleingartenanlage
09 2018   03.05.2018      Fahrrad, Wilier, rot                                       01.05.2018    Binsentalstraße 
10 2018   24.05.2018      Mountainbike, grau/schwarz                        21.05.2018    Badstraße
11 2018   29.05.2018      Herrenfahrrad, Kreidler, silber/grau             25.05.2018    Kreisstraße GZ 11
12 2018   05.06.2018      Uhr mit schwarz/rotem Zifferblatt,               04.06.2018    Straße Richtung Remshart
                                        Metallarmband                                                                   
13 2018   25.05.2018      Brille, silberf., mit grauem Etui                     25.05.2018    Schmiedberg 
15 2018   19.07.2018      1 Ohrring, silb., Creole                                 19.07.2018    Unterknöringen
16 2018   25.07.2018      Smartphone, Huawei, schwarz                     25.07.2018    Industriestraße 
17 2018   13.08.2018      Fahrrad,Bikespace/Sportline                        11.08.2018    Bahnhofweg
19 2018   27.07.2018      Mountainbike, Ballistic, blau/silber              27.07.2018    Bahnhof 
20 2018   06.09.2018      Mobiltelefon, bea-fon, braun                       01.09.2018    Bahnhof
21 2018   11.09.2018      Fotoapparat, Nikon, silber                           11.09.2018    Ulmer Straße
22 2018   18.09.2018      Kinderroller blau/silber/weiß                       Juli/August    Drogerie Rossmann
23 2018   05.10.2018      Armbanduhr silberfarben,                           05.10.2018    Am Herrenweg/Schillerstraße
                                        dunkles Zifferblatt                                       
                                        div. Schlüssel                                                                       
                                        

08.10.2018, 01:37 Uhr Verkehrsunfall mit PKW auf der A8

07.10.2018, 18:52 Uhr Verkehrsunfall mit mehreren PKW auf
der A8
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EINKAUFEN IN BURGAU UND UMGEBUNG 27

MARKISEN 

IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

TERRASSENDÄCHERUND GLASOASEN

| Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

TERRASSENDÄCHER

| Bautechnik Ihr starker Partner für
GmbH UNSER SORTIMENT FÜR IHR ZUHAUSE!

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Unterrichtsräume in:
Käppelestraße 24 ·  Burgau – Unterricht Mo. & Do. 19.00 Uhr 
Krumbacher Str. 11 · Ettenbeuren – Unterricht Di. 19.00 Uhr 
Günzburger Str. 9 · Großkötz – Unterricht Mo. & Mi. 19.00 Uhr
Augsburger Str. 11 · Günzburg – Unterricht Di. & Do. 19.00 Uhr 

Büro: Ortsstr. 6 · Günzburg-Wasserburg
Tel. 08221/8544

Wir sind den ganzen Abend von 18 bis 22 Uhr für 
euch da! Kommt ganz unverbindlich vorbei! Gerne 
informieren wir euch zu allen Führerscheinklassen!

Lange Einkaufsnacht 23.11.

Ski- und Snowboardkurs: 
05./06.01.  und  12./13.01.19
Preis: 125 € / Nur 120 €:
Frühbucherrabatt bis 23.12.18
(Kursgebühr, Busfahrt und T-Shirt)

Ausfahrten
2 ½ Tage Stubai: 30.11.-2.12.18
2 x HP in 4*Hotel, Sektempfang im Bus
Bus und 2-Tagesskipass
Preis: Mitglied 260 €
Nichtmitglied 275 €

Anmeldung und weitere Infos:
www.sc-burgau.de oder
Hermann Keller 0174/7380670,
Ralf Kaufmann 0171/3120206

KFZ-SACHVERSTÄNDIGER & INGENIEURBÜRO

MELCHIOR BUCHER

Industriestraße 50, 89331 Burgau Telefon:  08222 - 1205

Hauptuntersuchungen § 29 STVZO  inkl. Teiluntersuchungen AU  |  Änderungsabnahmen  |  Schadensgutachten  |  Wertgutachten

25Jahre in Burgau

+

www.bucher-ingbuero.de
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nacht

Lange

Lagerleben mit den
Burgauer Stadtsoldaten,

Einkaufs-

Freitag, 23.11.2018BURGAU

ab 17:00 Uhr

Nachtwächter-Gesang, Feuershows,
Zauberer, LichternachtEvent

Programm

Bis 24.12. nach jedem

Einkauf

Sofo
rtgew

inne

Start

Weihnachtskugel-

Aktion
Burgau

er

Unsere Stadtpfarrkirche bei Nacht

viele Geschäfte haben bis 22.00 Uhr geöffnet

17.00 - 22.00 Uhr
17.30 Uhr
18.00 Uhr

18.30 Uhr

19.00 Uhr

20.00 Uhr

20.00Uhr

20.30 Uhr

21.30 Uhr

Zauberer
Orgelführung

in der Stadtpfarrkirche
Stadtsoldaten ziehen mit Nachtwächter-
Gesang durch die Stadt

Ökumenischer Projektchor
in der Stadtpfarrkirche

Stadtsoldaten ziehen mit Nachtwächter-
Gesang durch die Stadt

AcaBellas A-Cappella Musik

Feuershow am Nachtwächter-Lager
vor dem Kirchplatz

Stadtsoldaten ziehen mit Nachtwächter-
Gesang durch die Stadt

Feuershow am Nachtwächter-Lager
vor dem Kirchplatz

19.30 Uhr Eröffnung OFF-ART Ausstellung Burgauer Galerie
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